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Herren Kreisliga A Gr.1

TSV Köngen : VFB Oberesslingen/Zell III 
Samstag, 10.12.2022, 14:30 Uhr

Pohlner macht den Sack zu

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg VFB Oberesslingen/Zell III im
umdatierten Spiel der Herren Kreisliga A Gr.1 beim TSV Köngen umschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstagnachmittag mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:12 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Andreas Pohlner,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Doppeln. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Mauz / Beckmann gegen
Schloz / Schniebel, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Schloz / Schniebel jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit
nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Einen Zähler für
die Gäste mussten Preiß / Tix nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Pohlner / Pohlner
hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht ganz mithalten
konnten Kesak / Kempf, beim 1:3 gegen Hornung / Wunner, obwohl sie nicht komplett chancenlos
waren. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Johannes Mauz eine 1:3-Niederlage gegen Andreas Pohlner kassierte. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Patrick Beckmann beim letztendlich klaren 0:3 gegen Jürgen
Schloz. Beim Spielstand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Wenige Chancen hatte daraufhin Tamara Preiß bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
ihren Kontrahenten Werner Hornung, so dass Hornung seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Frank Tix bei seinem 3:1
gegen Timo Pohlner doch überlegen. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Zeljko Kesak bei seiner 1:3-Niederlage
von Fabian Wunner dann doch niedergerungen worden. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Michael Schniebel war für Oliver Kempf letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Recht
kurzen Prozess machte wiederum Johannes Mauz beim 11:5, 11:8, 11:5 mit Jürgen Schloz. Das war
ein souveräner Sieg. Keinen Zähler beisteuern konnte Patrick Beckmann im Spiel gegen Andreas
Pohlner, das 0:3 verloren ging. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage des TSV Köngen geht es nun im nächsten Spiel am 28.01.2023 gegen den
TB Ruit, während VFB Oberesslingen/Zell III am 21.01.2023 gegen den TV Nellingen antritt.

 Statistik:
 TSV Köngen

Doppel: Mauz / Beckmann 0:1, Preiß / Tix 0:1, Kesak / Kempf 0:1 
Einzel: J. Mauz 1:1, P. Beckmann 0:2, T. Preiß 0:1, F. Tix 1:0, Z. Kesak 0:1, O. Kempf 0:1 

 VFB Oberesslingen/Zell III
Doppel: Pohlner / Pohlner 1:0, Schloz / Schniebel 1:0, Hornung / Wunner 1:0 
Einzel: J. Schloz 1:1, A. Pohlner 2:0, T. Pohlner 0:1, W. Hornung 1:0, M. Schniebel 1:0, F. Wunner 1:
0
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